
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 18 (1892)

Heft: 45

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZUrich 1892 XVIII. Jahrgang N - 45 5. November

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition : Werdmühlegasse 17. Buchdrnckerei Jacques ßollmann.
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Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 30 Cts.
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Per l?ogf ftecfit auf bte ^inbe
J?u JUforf feinen gbui
¦gtnb fprtcßt jum gngefinbe :

j>55as id) ßefeßfe, tßxtt.

Pie cS-inbe ba xtnb ißrexx
§c0neett>eigen ^berrenfifg
§otT geber faCutiren,
§d) will's, ttnb affo giCt's.

prxtm ffett' id) meine beiben
"^eCgmäntef l)ier gur ^ad)t,
pie §eg£id)en r>erfeiben,
per ßeixxe Jüxti-ee mad)f.

j25er aßer mit bett weisen
g>cßneemäxxnern groß unb ßarfd),
^äerextt'ö in §>focß xtnb (Sifen ;

getjf rotgt ißr Jlttes, marfd)!"

»>-C£>-0

"glun fiommf ein ßrar»er g>cßüt)e,
^SCtdU gxt bem $>xtf empor
¦gltnb rüdit bie eigne 'SiTxttse

~glod} ßecfier ßixxter's ^ßr.

5a ßrextgen bie "graßanfen
Jim ^iaum in einem g>freid)
"gïor ißrem Jlrreffanfen
pie "gfartifatten gCeid)

"glnb broß'n xxtit raxtßem gifxtdje:
^ießft bu ben $>uf, l^eßett?
Pu fteßft im ^cßwargerx ^Sxtcße,
Pu gäßCft gum ^iCßeCm ©ett!"

§n bes gefangnen "gtüdAen
¦g3rid)f aud) ber §>ö£bxtertrofj
Jluf atten ^Sogenßrüdiext
$>eraß vom ^rotngßerrnfcßl'og,

^3is rafd) am ^tiefenfcßimmet
Per l^ogf JAotnmf angefprengf
^tnb ftd) ms "gToCfisgeuJimmeC
^tîit ponnerfttmme mengt:

Qrrgiß bid), gfriebensßrecßer,
pafj bid) bie ^eftiCenj!
^ie ift bein "glame, girecßer?"
cSeng, fprid)t ber g>d)ütje, Jlenz

"gtnb ßat Bereits am ^ogen
§n ebCer ^Seibettfcßaft
Pxe g>eßne ftraff gegogett,
§>d)nettf Cos unb trifft mit ^raff,
^tnb wirft ben ^teßerftoCgen
Wonx "Jxoft xxtit einem iftaf,
gßtt einem eingigen "pofgen,
iiTif einem fcßneibigen gitraßt.

Pa ift ber g>furm gerffoffext,
pie §ieffe£ ßrid)t entjwei,
J)er ^ütßrid) ift erfcßoffen,
Ringsum bie 'göeCt ein ^lai.

JlßfcßütteCt aud) bie ^Sinbe
Pext «$ut ber ^necßtfcßaff fiüt)n
^tnb färßt im §früßCingsxtnnbe
Pie grauen JVefte grün.

@. 8. SRocfjfjoIä.

Ilirieli IlZg? XVIII. jslii-gsng »1? 46 5. slovkmuei-

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.
Veràortlielib keàlitioll - àaii Mîli. kxpvuiiioll : ìVkràiûlleKîi^k 17. kuàllàej àeqii«8 kollmâmi.
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bààsru alle knnonoon-kgonturgn ävr 8Lnwsi?. ?ür ausssrssdwàerâ!^ lossrà ist. àsr ^nnonevn-Uxpocktion pliait 8tvine>' w
Mamburg, IZerlin, iVIailancl às Uon»vol àsr ln^eràn-^nnâlims üdsirra^sii.

^QGz Schützenkönig Renz.

Der Wogt steckt auf die Linde
Au Altorf seinen Knt
And spricht zum Ingefinde:
Was ich besetzte, thut.

Aie Linde da und ihren
Schneeweißen Kerrenfitz
Soll.' Jeder salutiren,
Ich rvill's, und also gilt's.

Drum stell' ich meine beiden
'Uelzmäntel Hier zur Wacht,
Aie Jeglichen verleiden,
Aer keine Knise macht.

Wer aber mit den weißen
Schneemännern grob und barsch,
Wereut's in Stock und Kisen ;

Jetzt wißt ihr Alles, marsch!"

«o-ê-o

Wun kommt ein braver Schuhe,
Wtickt zu dem Kut empor
And rückt die eigne Mutze
Aoch kecker hinter's Ghr.

Aa kreuzen die Hrabanten
Am Waum in einem Streich
"Nor ihrem Arrestanten
Aie Partisanen gleich

And droh'n mit rauhem Ktuche:
Ziehst du den Kut. Webell?
Au stehst im Schwarzen Wuche,
Au zählst zum Wilhelm Tell!"

In des Gefangnen Aücken
Wricht auch der Köldnertroß
Auf allen Wogenbrücken
Kerab vom Awingberrnschloß,

Wis rasch am Htiesenschimmel
Aer Wogt kommt angesprengt
And sich ins Wolksgewimmel
Mit Donnerstimme mengt:

Ergib dich, Kriedensbrecher,
Daß dich die Pestilenz!
Wie ist dein Warne, Krecher?"
Lenz, spricht der Schütze, Lenz

And hat bereits am Wogen
In edler Leidenschaft
Aie Sehne straff gezogen,
Schnellt los und trifft mit Kraft.
And wirft den Aeberstolzen
Wom Aol; mit einem Wal,
Mit einem einzigen Molzen.
Mit einem schneidigen Strahl.

Aa ist der Sturm zerflossen,
Aie Iiefsel bricht entzwei,
Aer Wüthrich ist erschossen,

Aingsum die Welt ein Mai.

Abschüttelt auch die Linde
Den Kut der Knechtschaft kühn
And färbt im Irühlingswinde
Die grauen Aeste grün.

E. L. Rochholz.
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